
Protokoll der VORSTANDSSITZUNG vom 17. Juli 2015 (Gmunden) 
Anwesend: Doris Fischer, Jörg Eichholzer, Helmuth Ölsinger, Reinhold Mayer, Andreas Babsch,  
Waltraud Seidel, Franz Terraneo 
11.15  bis 13.30 Uhr                                   
 
Österr. Mixedpaarmeisterschaft 
Aufgrund der geringen Beteiligung in den letzten beiden Jahren, wird einstimmig 
beschlossen, die Österr. Mixedpaarmeisterschaft wieder in die Wachauer Bridgewoche 
Mautern zu integrieren. 
Der vorreservierte Termin für 2016 auf Stift Göttweig wird storniert. 
 
Österr. Damen- und Herrenpaarmeisterschaft 2016 
Die Österr. Damen- und Herrenpaarmeisterschaft wird am 13.+14. Februar 2016 in der 
Bisamberger Schlossveranstaltungshalle abgehalten. 
Am Samstag sollen 2 kurze Durchgänge (ca. je 20 Boards – abhängig von 
Teilnehmerzahl) und am Sonntag ein längerer Durchgang (30 Boards) gespielt werden. 
Als Beginnzeit für Samstag wird 13.30 Uhr festgelegt. Ende ca. 20 Uhr – nachher 
Weinkost. 
Als Beginnzeit für Sonntag wird 13.00 Uhr festgelegt. 
Das Nenngeld wird mit EUR 35,- inklusive 2 Bons für nichtalkoholische Getränke + 
Weinkost festgesetzt. 
50 % des Nenngeldes wird als Preisgeld ausgeschüttet. 
Ab 3 Paaren pro Bundesland wird ein Preis von EUR 50,- vergeben. 
Ab 3 Paaren pro Kategorie wird ein A-, T- und K-Preis ausgeschüttet. 
Es soll auf der Homepage unter Aktuelles als 1. Punkt für die Meisterschaften geworben 
werden. 
Tische in der Schlosshalle werden Junioren aufstellen. 
Tischtücher + Biddingboxen bringt Engl 
 
Gesamtwertung für die österr. Meisterschaften 2016 
Die Gesamtwertung „Austrian Master“ soll aus 

 Österr. Damen/Herren-PMS 
 Österr. Team-MS 
 Österr. Mixed-PMS 
 Österr. Paar-MS 

berechnet werden. A. Babsch wird sich einen Modus überlegen. 
 
ao.GV in Mautern 
Es wurde nun Donnerstag, 6. August 2015, 12 Uhr, als Termin für die ao.GV in Mautern 
fixiert, bei der die neuen Statuten beschlossen werden sollen. 
 
Kurzberichte Juniorenseminare Mönichkirchen (Terraneo), Salzburg 
Terraneo berichtet, dass das Seminar sehr gut verlaufen ist. 
Beim Juniorenseminar in Salzburg hatte der Organisator und Nachwuchsbetreuer Edi 
Schnöll 8 Paare. 
 


